
Spaß und Action mit „ALLES THEATER“ 
 
Seit drei Jahren bereichert die Kinder-Theatergruppe „ALLES THEATER“ unter meiner Leitung 
das Freizeitangebot an der Volksschule Hönigtal. Während dieser Zeit haben die jungen 
SchauspielerInnen insgesamt 6 Produktionen  einstudiert. Dabei lege ich auf Abwechslung und 
Weltoffenheit größtmögliches Augenmerk. So waren nicht nur ausgesprochene Kinderstücke wie 
„Pippi plündert den Weihnachtsbaum“ sondern auch umfangreiches Theater wie „Asterix und 
Kleopatra“ zu sehen. Im Stück „Geschichten aus dem Orient“ wurde der Bezug zu fremden 
Kulturen als Thema aufgegriffen und verarbeitet. Beim aktuellen Stück "Zwergengroß und 
Riesenklein" wird mit Vorurteilen aufgeräumt. 
 
Eines hatten und haben alle Theaterstücke gemeinsam: Zum einen sind sie unterhaltsam, zum 
anderen ist immer auch ein Quäntchen zum Nachdenken dabei. 
 
Es freut mich sehr, dass der nicht unerhebliche Aufwand immer durch viele ZuseherInnen belohnt 
wird. Für die SchauspielerInnen ist das natürlich von größter Wichtigkeit. Wofür, wenn nicht für das 
Publikum, nehmen sie das Text lernen auf sich, besuchen Proben und legen auch kräftig Hand an, 
wenn Kostüme, Requisiten und das Bühnenbild zusammen zu tragen und weg zu räumen sind. 
 
Ich für meinen Teil freue mich, wenn ich sehe, wie mit der Fortdauer der Proben und Wachsen des 
Stückes auch unsere Gemeinschaft wächst und fester wird. Aus einzelnen Personen wird ein Team. 
Ein Team, in dem jeder, egal wie begabt er oder sie auch immer ist, den passenden Platz findet. 
Vielen der jungen SchauspielerInnen hat das Theaterspiel geholfen ihre Schüchternheit abzulegen 
und ihr Auftreten zu verbessern. 
 
Das aktuelle Programm: "Zwergengroß und Riesenklein" 
 
Hallo, herzlich willkommen, wir begrüßen Euch einmal, zu 'ner Sache, die Ihr so noch gar nicht 
kennt .... 
 
Eines Tages, als die Familie Zwergengroß beim Mittagessen sitzt, wollen die Kinder wissen, wo sie 
Preiselbeeren finden könnten, von denen sie in der Schule gelernt haben. Tante und Onkel 
versuchen ihnen zu erklären, dass sie Preiselbeeren nicht haben könnten, weil diese nur in den 
Bergen wachsen und die Berge von einem unbekannten Volk mit dem Namen Riesenklein bewohnt 
werden. Keiner der Erwachsenen hat die Riesenkleins je gesehen, doch wird erzählt, dass sie sicher 
zum Fürchten sind, weil schon ihre Stimmen so laut sind. Das will Agrim nicht ganz so hinnehmen 
und macht sich unerlaubt auf die Suche nach Preiselbeeren. 
 
Exakt zur selben Zeit entfacht sich auch bei den Riesenklein eine Diskussion über die Zwergengroß 
von welchen sie ebenfalls annehmen, dass sie ihnen gefährlich sein könnten und sie sich deshalb 
nicht trauen, die schmackhaften Waldbeeren aus dem Tal zu holen. Egrim möchte sich als mutig 
erweisen und als Wiedergutmachung für ein entwendetes Glas Waldbeermus des Nachts aus dem 
Tal die begehrten Früchte holen. 
 
Wie es nicht anders sein kann treffen Agrim und Egrim aufeinander und stellen fest, dass die 
Stämme umsonst so lange in Angst gelebt haben. Natürlich findet die Geschichte ein gutes Ende 
und die Zwergengroß treffen erstmals auf die Riesenklein. Wer ganz genau hinsieht und vor allem 
hinhört wird feststellen, dass viele der Aussagen ganz gut in unser Leben zu übertragen sind. Ein 
Stück gespielt von Kindern für Kinder und Erwachsene mit Erkenntnis-Garantie. 
 
 



"Powerplay" 
 
"Zwergengroß und Riesenklein" liegt mir besonders am Herzen. Als eine von 34 Schulen in der 
Steiermark haben wir nämlich die Möglichkeit bekommen unter der Patronanz des 
Schauspielhauses, des Next Liberty und des TaO (Theater am Ortweinplatz) im Zuge eines Festivals 
erstmals auf einer richtig großen Bühne aufzutreten. Im Vorfeld wurden wir mental und 
administrativ von Frau Mag. Karin Weirer-Schreiner unterstützt. Nachdem wir die Gruppe mit den 
jüngsten TeilnehmerInnen sind, werden wir auf der kleinsten Großbühne, im TaO, auftreten. Der 
Termin hierfür ist der 28. Juni 2010, 10.00 Uhr. 
 
Veranstaltungstermine 
 
Dienstag, 22. Juni 2010, 10.00 Uhr Aufführung in der Schule (geschlossene Veranstaltung für die 
Schüler der VS Hönigtal und die umliegenden Kindergärten, Eintritt pro Person € 1,50). 
 
Dienstag, 22. Juni 2010, 19.00 Uhr Aufführung in der Volksschule Hönigtal für alle Eltern, 
Großeltern, Verwandte und Bekannte der Kinder und Fans von "Alles Theater". Eintritt ist 
freiwillige Spende. 
 
Freitag, 25. Juni 2010, 18.00 Uhr öffentliche Aufführung in der Volksschule St. Peter, Thomas 
Arbeiter Gasse 4, 8042 Graz. Eintritt ist freiwillige Spende. 
 
Montag, 28. Juni 2010, 8.30 Uhr Eröffnung von "Powerplay" im Next Liberty. 10.00 Uhr 
Aufführung unseres Stückes im TaO (= Theater am Ortweinplatz, Ortweinplatz 1). 
 
Verein "Alles Theater" 
 
Hurra! Wir sind seit Ende des vorigen Jahres ein Verein!! Als solcher wollen wir den Fortbestand 
der Theaterarbeit sichern. "Alles Theater" finanziert sich nämlich ohne jegliche Zuschüsse und 
Subventionen selbst. Das soll sich jetzt ändern. Wir wollen Leute ansprechen, die für diese Art der 
sinnvollen Freizeitgestaltung von Kindern verschiedene Resourcen zur Verfügung stellen können. 
Mag sein, dass der eine Stoff spendet, der andere Kopien zur Verfügung stellen kann und dann soll 
es natürlich auch jene geben, die uns mit ihren Mitgliedsbeiträgen unterstützen. Auch Vereine - 
speziell die Elternvereine der involvierten Schulen - sind zur Mithilfe aufgerufen. Nähere 
Informationen erhalten Sie unter unserer Homepage http://www.allestheater.at. 
 
Theaterseminar „Auf dem Lande“ 
 
Nach diesen Vorstellungen macht ALLES THEATER nicht lange Pause. In der ersten Woche der 
Sommerferien biete ich ein Schauspielseminar „Auf dem Lande“ an. In kleiner Gruppe werden die 
Eindrücke des Landlebens gesammelt und spontan zu einem Stegreif-Theaterstück verarbeitet.  
 
Sonntag, 11. Juli bis Freitag, 16. Juli 2010 in St. Hemma bei Edelschrott. 
 
�Nähere Informationen bei mir unter 0664/9402278 oder http://www.allestheater.at 
 
Im Namen meines Teams wünsche ich schöne, erholsame Ferien und freue mich auf ein 
Wiedersehen im nächsten Schuljahr. 
 
Ihre 
Karin Rausch 
 
 



 
 


